
Wir behandeln und sorgen für 
Menschen mit Lungenkrebs
Unsere Informationen für Patient:innen und Interessierte 

Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth



Wir behandeln Menschen mit Lungenkrebs:  
mit Exzellenz und Menschlichkeit

Lungenkrebs gehört mit jährlich ca. 52.000 neu erkrankten Menschen* 
zu den häufigsten Krebsarten in Deutschland. Er ist der dritt-
häufigste Tumor der Frau und der zweit häufigste Tumor des Mannes. 
Für eine bestmögliche Therapie sind eine frühzeitige Diagnose  
sowie ein schnelles Einleiten der therapeu tischen Maßnahmen not-
wendig.

Um Menschen mit Lungenkarzinom in jeder 
Phase der Erkrankung optimal versorgen  
zu können, arbeiten im Lungenkrebszentrum 
Düsseldorf-Kaiserswerth am Florence-
Nightingale-Krankenhaus Spezialist:innen 
der Lungenheilkunde und der Thoraxchi-
rurgie fachübergreifend zusammen. Durch 
die Kombination des langjährigen Ex-
pertenwissens lassen sich nachweisbar das 
Behandlungsergebnis und die Überle bens-
chance für Patient:innen verbessern. Zur 
Diagnostik und Behand lung setzen wir  
modernste medizintech nische Ge räte sowie 
neueste Therapie verfahren ein.

Unser Pflegepersonal bringt eine ausge-
wiesene Expertise in der Behandlung onko-
logischer Patient:innen mit. Begleitende 
Maßnahmen wie Physiotherapie, Soziale Be-
ratung sowie auf Wunsch psychoonkologi-
sche Betreuung runden die Behandlung ab. 

Wir freuen uns, dass wir unseren Patien-
t:innen seit Kurzem neue Möglichkeiten  
anbieten können, die Zeit der Therapie 
besser zu durchleben. Durch naturheil-
kundliche und komplementärmedizinische 
Methoden können unangenehme Neben-
wirkungen der schulmedizinischen Thera  pie 
gelindert und der Allgemeinzustand  
ver  bessert werden. Wir ergänzen die schul-
medizinische Therapie ausschließlich  
durch naturheilkundliche Verfahren, die 
wissenschaftlich fundiert sind. 

Unser Zentrum ist als erstes Lungenkrebs-
zen trum im Raum Düsseldorf von der Deut-
schen Krebsgesellschaft (DKG) zertifiziert 
und seither mehrfach überprüft worden. Mit 
dieser Auszeichnung bescheinigt die Fach-
gesellschaft die hohen Standards bei der 
medizinischen Behandlung und Pflege.
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* Quelle: Robert-Koch-Institut
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Mit dieser Broschüre geben wir Ihnen erste Informationen zur Behandlung im  
Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth. Bei Fragen können Sie sich gerne an 
uns wenden: 

Prof. Dr. med. Stefan Krüger
Leitung des Lungenkrebszentrums,
Chefarzt der Klinik für Pneumologie, Kardiologie
und internistische Intensivmedizin
Telefon 0211 409-3441
pneumologie@kaiserswerther-diakonie.de

PD Dr. med. Aris Koryllos
Stv. Leitung des Lungenkrebszentrums,
Chefarzt der Klinik für Thoraxchirurgie
Telefon 0211 409-2060
thoraxchirurgie@kaiserswerther-diakonie.de



Gemeinsam 
gegen den Krebs

Im zertifizierten Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth  
arbeiten die Spezialist:innen der Kliniken für Pneumologie und  
Thoraxchirurgie zum Wohle der Patient:innen Hand in Hand zusammen. 
Beide Disziplinen bringen ihre umfangreichen Erfahrungen in der 
Diagnose und Therapie von Patient:innen mit bösartigen Er krankungen 
der Lunge und des Brustraumes (Thoraxonkologie) ein. 

Jährlich behandeln sie etwa 500 an Lungen-
krebs erkrankte Patient:innen und nutzen 
dabei modernste medizintechnische Geräte 
und modernste operative sowie medika-
mentöse Therapieverfahren. Die Behandlung 
reicht von der Abklärung bei Verdacht  
auf einen Lungentumor über die Diagnose-
stellung bis hin zur Therapieplanung. Um 

unseren Patient:innen die bestmögliche  
individuelle Therapie an zubieten, wird bei 
jeder Erstdiagnose von Lungenkrebs der  
Fall in unserer inter disziplinären Tumor kon-
ferenz besprochen. Erfahrene Spezialis t:in-
nen aus der Pneumo logie, Thoraxchirurgie, 
Onkologie, Strahlentherapie, Radiologie 
und Pathologie beraten gemeinsam über 
das beste Therapiekonzept und erarbeiten 
auf Basis der aktuellen Erkenntnisse und 
Leit li nien der medizinisch-wissenschaft-
lichen Fachgesellschaften einen gemeinsa-
men Behandlungsplan. Durch die Kombi-
nation dieses Expertenwissens lassen sich 
nachweis  bar das Behandlungsergebnis und 
die Überlebenschance für die Patient:innen 
verbessern.
 
Alle Untersuchungen und Behandlungsschritte 
mit Ausnahme der Strahlentherapie erfolgen 
an unserem Standort Kaiserswerth im Nor-
den von Düsseldorf, von der Früherkennung 
über die Diagnostik bis zur Nachsorge.

4



Wir sind für Sie da:  
in jeder Phase der Erkrankung
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Unsere moderne Diagnostik 
Um Lungenkarzinome frühzeitig zu erkennen, 
nutzen wir im Lungenkrebszentrum Düssel-
dorf-Kaiserswerth die modernste Generation 
der Medizintechnik. Bei Verdacht auf ein 
Lungenkarzinom erstellen wir zunächst eine 
Röntgenaufnahme, führen eine Lungen-
funktionsprüfung sowie eine Computertomo-
graphie des Brustkorbs und des Bauchraums 
mit Kontrastmittel durch. Sollten wir einen 
Tumor in der Lunge finden, folgen wei  tere 
Unter suchungen wie eine Bronchoskopie 
(Lungenspiegelung) oder EBUS (endobron-
chiale Ultraschall-Untersuchung). Bei Letz-
terer wird Gewebe entnommen, das von  

einem Pathologen oder einer Pathologin un-
tersucht wird, um die Diagnose zu bestäti-
gen und die histologische Art des Tumors 
(Gewebetyp) zu bestimmen. Um das klini-
sche Stadium der Krebserkrankung zu er-
mitteln, untersuchen wir, ob sich Tochter-
geschwülste (Metastasen) im Körper 
gebildet haben. Hierzu nutzen wir Diagno-
severfahren wie PET / CT (bildgebende Me-
thode zur Dar stellung von Tumoren), Kern-
spintomographie (MRT) des Schädels oder 
des ganzen Körpers (Ganzkörper-MRT). Auf 
Basis der Diagnose und Einteilung der Stadi-
en planen wir gemeinsam, d. h. fachüber-
greifend, Ihre Therapie. 
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Ihre individuelle Therapie mit modernsten Verfahren
Als Therapie kommen neben den drei klas-
sischen Säulen der Behandlung (Operation,
Chemotherapie, Strahlentherapie) immer 
häufiger eine Immuntherapie oder eine ziel-
gerichtete Therapie mit neuen Substanzen 
(Antikörper, Wachstumshemmer etc.) in
Betracht. Bei etwa 25 Prozent der Patien-
t:innen ist eine Kombination der drei Be-
handlungsmodalitäten erforderlich.

Welche Behandlung individuell für den  
einzelnen Menschen geeignet ist, stimmen 
die Expert:innen der unterschiedlichen 
Fach gebiete (Pneumologie, Thoraxchirurgie, 
Onkologie, Strahlentherapie, Radiologie,  
Nuklearmedizin und Pathologie) in der  
interdisziplinären Tumorkonferenz ab. Da-
bei berücksichtigen sie die individuellen 
Umstände der / des Erkrankten.

Die Chirurgie des Lungenkarzinoms ist  
immer noch das Mittel der Wahl, sofern der
Tumor durch die Operation komplett ent-
fernt werden kann. Wann immer es sinnvoll 
ist, sollte die Operation minimalinvasiv  
(per Schlüssellochtechnik) gewebeschonend 
und -erhaltend (Manschettenresektion /  
Bronchoplastik, Segmentresektion) erfolgen. 
Eine Pneumonektomie (Entfernung eines 
ganzen Lungenflügels) sollte vermieden 
werden, um die postoperative Lungenfunk-
tion und damit die Lebensqualität der  
Patientin bzw. des Patienten so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen.
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Wir führen in unserem Zentrum 80 Prozent 
aller onkologischen Eingriffe minimal invasiv 
per videoassistierter Thorakoskopie (VATS, 
Schlüssellochtechnik) durch. Bei etwa 180 
bis 200 Patient:innen jährlich neh men wir 
eine onkologische Lungenresektion vor. Da-
mit gehören wir zu den zehn größten  
Zentren bundesweit, die diese Behandlung 
anbieten.

Eine Chemotherapie (Onkologie) kann am 
Standort Kaiserswerth ambulant oder  
stationär erfolgen. Dabei setzen wir auf 
modernste Therapiestandards. Die Che-
motherapie kann unterstützend vor einer 
OP zur Verkleinerung des Tumors, nach  
einer OP oder auch palliativ zur Linderung 
tumorbedingter Beschwerden, lebensver-
längernd oder zur Verbesserung der Lebens-
qualität eingesetzt werden. Wir freuen uns, 
dass wir Ihnen neue Möglichkeiten anbieten 
können, um die Zeit der Therapie besser  
zu durchleben. Durch wissenschaftlich fun-
dierte naturheilkundliche und komple-
mentärmedizinische Methoden können 
un an genehme Nebenwirkungen der schul-
medizinischen Therapie gelindert und der 
Allgemeinzustand verbessert werden. 

Darüber hinaus ist die Immuntherapie fester 
Bestandteil unseres Behandlungsspektrums. 
Hierbei wird durch Medikamente die körper-
eigene Abwehr dahin gehend stimuliert, dass 

sie die Krebszellen erkennen und angreifen 
kann. Bei einigen Patient:innen kommen 
moderne, zielgerichtete Therapien in Be-
tracht. Daher testen wir alle Patient:innen 
vorab, ob diese Art der Behandlung für sie 
infrage kommt. Alternativ zur Chemothe-
rapie bieten wir unseren Patient:innen neue 
Medikamente im Rahmen von klinischen 
Studien an.

Eine Strahlentherapie kann ebenso vor oder 
nach einer Operation eingesetzt werden;
gemeinsam mit einer Chemotherapie, aber 
auch zur Schmerzreduktion im fortgeschrit-
tenen Stadium (z. B. bei Knochenmetastasen). 
Sie erfolgt heute zielgenau durch die  
rou tinemäßige Nutzung der Computertomo-
graphie (CT) für die Bestrahlungsplanung. 
Wir kooperieren hier mit der Klinik für Strah-
lentherapie und Radiologische Onkologie 
des Marien Hospitals Düsseldorf. Die Bestrah-
lung wird dabei an die individuellen Be-
dürfnisse des Patienten bzw. der Patientin 
angepasst.

Ihre Nachsorge
Nach Abschluss der Therapie sind regelmä-
ßige Nachuntersuchungen in bestimmten
Abständen erforderlich. Gerne übernehmen 
wir diese Tumornachsorge in Absprache
mit Ihrer Hausärztin, Ihrem Pneumologen 
oder Ihrer Onkologin.



Pflege: kompetent und gut beraten
Pflegerische Unterstützungsangebote
Die Pflege von Patient:innen im Florence-
Nightingale-Krankenhaus ist wirksam, nach-
haltig und wissenschaftlich begründet. Wir 
wollen die Gesundheit der uns anvertrauten 
Menschen fördern, erhalten und damit ge-
sundheitlichen Einbußen vorbeugen. Dafür 
unterstützen wir bei der Behandlung, aber 
auch beim Umgang mit den Auswirkungen von 
Krankheiten und Therapien. Bestmögliche 
Behandlungs- und Betreuungsergebnisse so-
wie eine bestmögliche Lebensqualität für 
unsere Patient:innen zu erreichen, das ist 
unser Ziel. Somit beinhaltet unser Pfle-
geverständnis vier grundlegende Aufgaben:
• Gesundheit fördern
• Krankheit verhüten
• Gesundheit wiederherstellen
• Leiden lindern

Onkologische Beratung
Jedem Betroffenen gehen ganz individuelle 
Gedanken durch den Kopf. Manchmal kom-
men die Fragen auch erst zu Hause. Mit un-
serer Beratung möchten wir Ihnen fach liche 
und verständliche Informationen an die 
Hand geben und Sie dabei unterstützen, 
Ängste und Unsicherheiten im Umgang mit 
der Erkrankung abzubauen. So kann Ihre 
Kompetenz zur Selbstpflege gefördert und 
erhalten werden.

Im Mittelpunkt der Beratung stehen Ihre per-
sönlichen Fragen und Probleme, denn 
auch moderne onkologische Therapien können 
Nebenwirkungen verursachen. Das pflege-
rische Team gibt Ihnen gerne individuelle 
Informationen und unterstützt Sie bei Pfle-
geproblemen.

Hier setzen wir mit der onkologischen Pfle-
geberatung an, deren Ziel es ist, durch 
fachliche und verständliche Informationen 
Ängste und Unsicherheiten im Umgang  
mit der Erkrankung abzubauen und bei pfle-
gerischen Problemen zu unterstützen. Im 
Mittelpunkt der Beratung stehen Ihre per-
sönlichen Fragen und Probleme.

Unsere Priorität ist es, Ihre Lebensqualität 
zu fördern und aufrechtzuerhalten. Unsere 
Beratung ist daher bedürfnisorientiert. So 
kann Ihre Kompetenz zur Selbstpflege geför-
dert und erhalten werden.

Zusammenarbeit
Die Kliniken für Pneumologie und Thorax-
chirurgie arbeiten eng zusammen und  
tauschen sich im interdisziplinären Team 
aus. So werden die Behandlungsqualität  
und die mit Ihnen vereinbarten Maßnahmen 
nahtlos fortgeführt. Zudem besteht die 
Möglichkeit, die Pflegeexpert:innen APN zu 
speziellen Fragestellungen unterstützend 
hinzuzuziehen.

Wir sind für Sie da:
Thomas Tayar, Klinik für Pneumologie
Fachpflegender Onkologie  
Telefon 0211 409-9504
t.tayar@kaiserswerther-diakonie.de 
Julia Nowak, Klinik für Thoraxchirurgie
Telefon 0211 409-9529
nowakj@kaiserswerther-diakonie.de

Ihr Kontakt bei Behandlung in der  
Tagesklinik:
Telefon 0211 409-2672
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Pflegeexpert:innen Advanced Practice 
Nursing (APN)
Wir sind eines der wenigen Krankenhäuser 
in Deutschland, die über eine Gruppe von 
Pflegenden mit unterschied lichen pflege-
fachlichen Spezialisierungen verfügen. Un-
sere Pflegeexpert:innen APN bieten Ihnen 
Beratung und Unterstützung zu folgenden 
Themen:
•  onkologische Beratung /  

Symptommanagement
•  Umgang mit Schmerzen  

(nicht medikamentöse Unterstützung)
• oral gerinnungshemmende Medikamente
•  Inhalationsmanagement /  

Beratung bei COPD

Die enge Vernetzung untereinander sowie 
mit den pflegerischen Teams ermöglicht 
eine schnelle, individuelle und zielgerichtete 
Beratung und Versorgung. Gerne stellen 
wir den Kontakt zu unseren Pflegeexpert:in-
nen APN für Sie her.

Lena Borth 
Pflegeexpertin APN Onkologie
borth@kaiserswerther-diakonie.de 
Telefon 0211 409-9612

 
Individuelle Ernährungsberatung
Tumorerkrankungen werden häufig von  
einer Mangelernährung begleitet. Oft sind 
Patient:innen bereits vor der Diagnose-
stellung appetitlos und verlieren ungewollt 
an Gewicht. Im Verlauf der Diagnostik und 
Therapie kann sich dies weiter verstärken. 
Dadurch wird das Immunsystem weiter ge-
schwächt und die Lebensqualität nimmt ab. 
Treten keine Probleme auf, kann über das 
Essen das Immunsystem gestärkt und die 
Therapie positiv unterstützt werden. 

Maike Wilhelm
Ernährungsberaterin, Ökotrophologin
Telefon 0211 409-9369
wilhelm@kaiserswerther-diakonie.de
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Neue Lebensenergie durch Yoga
Unabhängig davon, ob Sie gerade erst die 
Diagnose erhalten haben, in Behandlung 
sind oder nach Abschluss der Behandlungen 
wieder zu neuer Kraft zurückfinden möch-
ten: Yoga kann Ihren Genesungsprozess aktiv 
unterstützen! Unser Angebot „YOGAund-
KREBS“ vereint das medizinische Wissen mit 
der Wissenschaft des Yogas zu einem einzig-
artigen Konzept.

YOGAundKREBS
•  unterstützt die Teilnehmer darin, an  

Kraft und Flexibilität zu gewinnen,
•  den eigenen Körper wieder positiv wahr-

zunehmen und innere Ruhe zu finden,
•  ist auf die besonderen physischen und 

emotionalen Bedürfnisse von Menschen 
mit und nach einer Krebsdiagnose zuge-
schnitten,

•  berücksichtigt typische Nebenwirkungen 
der Therapie wie Fatigue, Osteoporose, 
Lymphödeme usw.

Lena Borth 
Zertifizierte Yogalehrerin
borth@kaiserswerther-diakonie.de 
Telefon 0211 409-2685
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Onko-Café
In ungezwungener Atmosphäre bieten wir 
für unsere Patient:innen und Angehörige in 
regelmäßigen Abständen Zusatzveranstal-
tungen zu unterschiedlichen Themen an. 
Über aktuelle Termine und Inhalte informie-
ren wir Sie über einen Aushang in der Onko-
logischen Tagesklinik. Gerne berücksichtigen 
wir Ihre persönlichen Themenwünsche.  
Bei Interesse wenden Sie sich gerne an das 
Team der Tagesklinik.

Trauerbegleitung für Kinder und  
Jugendliche
Sie machen sich Gedanken um Ihre Kinder, 
wie diese mit der Situation klarkommen? 
Vielleicht suchen Sie nach einem Weg, um 
mit ihnen ins Gespräch zu kommen? Kinder 
und Jugendliche trauern anders als Erwach-
sene. Daher ist es für Erwachsene manch-
mal schwierig, Kinder in solch einer Situa-
tion zu begleiten oder gar zu verstehen. 
Unsere Mitarbeiterin Marion Mohr berät Eltern 
und begleitet Kinder und Jugendliche. Sie 
kennt Methoden und Rituale, die Kinder in 
dieser Zeit stärken können.

Marion Mohr
Pflegefachkraft
Zusatzausbildung Palliative Care
Kinder-/Familien-Trauerbegleiterin,  
angeschlossen an den Bundesverband 
Trauerbegleitung (BVT)
Telefon 0211 409-2537
(montags bis freitags von 8.30 bis 15 Uhr)
mohrm@kaiserswerther-diakonie.de



Wir kümmern uns um Sie   
und Ihre Angehörigen
Unsere begleitenden Angebote
Neben einer fachübergreifenden medizini-
schen Behandlung und Pflege sind weitere
Faktoren für den Heilungserfolg wichtig. 
Daher bieten wir verschiedene Maßnahmen
an, die Patient:innen und Angehörige darin 
unterstützen, mit den organisatorischen und
emotionalen Herausforderungen einer so 
schweren Erkrankung umzugehen.

Psychoonkologische Betreuung
Wenn der eigene Körper erkrankt oder ein 
nahestehender Mensch, leidet die Seele. Um 
Patient:innen und Angehörige zu unterstüt-
zen, mit den seelischen Auswirkungen ei ner 
Krebs erkrankung umzugehen, bietet das 
Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaisers-
werth eine psychoonkologische Betreuung 
an. Dabei schauen Betroffene und Psychoon-
kolog:innen gemeinsam auf den krebskran-
ken Menschen in seiner jeweiligen Lebenssi-
tuation und auf sein soziales Umfeld und 
suchen nach Wegen, mit der veränderten 
Situation und der oft eingreifenden Be-
handlung umzugehen.

Dr. med. Simone Wienen
Ärztliche Psychotherapeutin,  
Psychoonkologin
Telefon 0173 5137973 

Soziale Beratung
Eine Krebserkrankung bringt viele Fragen und 
Sorgen mit sich, die über den medizini-
schen Bereich hinausgehen. Diese können 
die Lebensplanung, die Situation in der  
Familie und im Beruf sowie finanzielle oder 
organisatorische Unsicherheiten betreffen.
Im Rahmen der Sozialen Beratung bieten wir 
unseren Patient:innen vertrauliche Bera-
tungsgespräche zu ihren ganz persönlichen 
Fragen sowie Informationsgespräche zu  
sozialrechtlichen Möglichkeiten und Leistun-
gen an. Die Gespräche finden auf Wunsch 
gemeinsam mit den Angehörigen im Büro 
der Sozialen Beratung oder auf der Station 
statt.

Nikola Suffner
Dipl.-Sozialarbeiterin, Pneumologie  
und Thoraxchirurgie
Telefon 0211 409-2080
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Krankenhaus-Seelsorge
Die Krankenhausseelsorger:innen des 
Florence-Nightingale-Krankenhauses sind 
durch ihre besondere Ausbildung und  
langjährige Erfahrung mit vielen Situationen 
von Krankheit und Krisen vertraut. Sie 
nehmen sich die nötige Ruhe und Zeit für 
Gespräche, hören zu, um Sorgen und  
Ängste zu ver stehen und zu teilen.

Pfarrer Dr. Ulrich Lüders
Telefon 0211 409-2308
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Selbsthilfegruppen
Häufig haben Betroffene, Angehörige und 
Freunde nicht nur unterschiedliche, sondern 
manchmal auch widersprüchliche Gefühle. 
Viele Patient:innen können ihre Krankheit 
leichter bewältigen, wenn sie spezielle  
Informations- und Unterstützungsangebote 
nutzen. Sich auszusprechen ist zum Beispiel 
ein bewährtes Mittel, die Krankheit zu ver-
arbeiten. Partner:innen und Angehörige 
können dabei eine große Hilfe sein. Manche 
Patient:innen brauchen aber das Gespräch 
mit anderen Erkrankten. In Selbsthilfegrup-
pen können sie mit anderen Betroffenen 
ihre Erfahrungen und Ängste intensiv aus-
tauschen.

Für weitere Informationen können Sie uns 
gerne ansprechen oder auf unsere Website 
www.lungenkrebszentrum-duesseldorf- 
kaiserswerth.de schauen. 

Sie möchten an Krebs erkrankten Menschen helfen? 
Wir freuen uns, wenn Sie unsere Arbeit mit Ihrer Spende unterstützen. 

Spendenkonto
Förderstiftung der Kaiserswerther Diakonie
Bank für Kirche und Diakonie eG − KD-Bank
IBAN DE61 3506 0190 0000 6506 50, BIC GENODED1DKD,
Verwendungszweck: Integrative Onkologie 

Gerne stellen wir Ihnen eine Zuwendungsbescheinigung
für Ihre Spende aus. Bitte geben Sie dazu bei Ihrer
Überweisung Ihre Adresse an.
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Palliativmedizinische Versorgung
Bei Bedarf sorgen wir für eine spezialisierte 
palliativmedizinische Versorgung, um 
Schmerzen zu lindern, Ängste zu nehmen 
und Sicherheit zu geben. Das Florence-  
Nightingale-Krankenhaus verfügt über eine 
eigene Palliativstation, die kürzlich nach 
den Gesichtspunkten einer optimalen pallia-
 tiven Versorgung neu gestaltet und er öffnet 
wurde. Die neue Station eröffnet erweiterte 
Möglichkeiten, die Wünsche unserer Pa-
tient:innen in ihrer letzten Lebensphase zu 
erfüllen, damit sie eine Art der Rehabili-
tation erfahren und wertvolle Momente in 
einer wohltuenden Atmosphäre erleben 
können. Insbesondere Patient:innen mit 
einer weit fortgeschrit tenen Tumorerkran-
kung profitieren von einer frühen Integration 
der Palliativmedizin mit einer verbesserten 
Lebensqualität.

 

Physiotherapie
Vor und nach der Operation werden unsere 
Patient:innen durch die Physiotherapeut:in-
nen des Florence-Nightingale-Krankenhauses 
unterstützt. Bewegung verringert das Risiko 
von Komplikationen, die nach der OP auf-
treten, z. B. eine Lungenentzündung. Unsere 
Physiotherapeut:innen helfen Ihnen dabei, 
sich regelmäßig zu bewegen, um nach der 
OP die „gewohnte“ Beweglichkeit rasch 
wiederzuerlangen. Außerdem zeigen sie Atem- 
und Inhalationsübungen. Die Abteilung 
Physiotherapie des Florence-Nightingale-
Krankenhauses befindet sich auf Ebene –1. 
Wochentags trifft sich hier eine Atemthe-
rapiegruppe. Ein Einstieg ist bereits vor  
der Operation möglich; spätestens nach 
der Operation ist eine Teilnahme sehr zu 
empfehlen.

Evelyn Finger
Leitung Physiotherapie
Telefon 0211 409-2052
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Gutes tun für das Lungenkrebszentrum:
Wenn Sie uns unterstützen möchten, freuen 
wir uns über eine Spende! Ihre Hilfsbe-
reitschaft ermöglicht es uns, dass wir dort 
helfen können, wo Projekte zur Stärkung
des Lungenkrebszentrums besondere Un-
terstützung brauchen. Herzlichen Dank!

Spendenkonto
Förderstiftung der Kaiserswerther Diakonie
IBAN DE61 3506 0190 0000 6506 50
BIC GENODED1DKD
KD-Bank Bank für Kirche und Diakonie
Stichwort „Lungenkrebszentrum“

Das Rauchfrei-Programm
Der größte Risikofaktor für Lungenkarzinome 
ist das Rauchen; etwa 85 Prozent der
Lungenkrebserkrankungen sind durch das 
Rauchen bedingt. Die beste Vorbeugung,
um nicht an Lungenkrebs zu erkranken, be-
steht daher darin, das Rauchen aufzuge-
ben oder gar nicht erst damit zu beginnen.

Das Florence-Nightingale-Krankenhaus  
unterstützt Raucher, die rauchfrei werden
wollen, mit dem Rauchfrei-Programm. Das 
Rauchfrei-Programm für Therapieforschung 
und der Bundeszentrale für gesundheitliche
Aufklärung (BZgA) entwickelt.

Weitere Informationen  
dazu finden Sie auf  
unserer Website. 

Termin zur Sprechstunde
Zur Vorstellung benötigen wir lediglich 
eine Überweisung Ihres Hausarztes oder 
Ihrer jeweiligen Fachärztin. Privatpati-
ent:innen benötigen diese nicht. Liegen 
Vorbefunde (Röntgenbilder, Thorax-CT) 
oder Arztberichte vor, sollten Sie diese 
zum Termin mitbringen. Im Rahmen 
der Untersuchung wird ein Behandlungs-
konzept erstellt und, wenn notwendig, 
ein Operationstermin vergeben.

Die Unterlagen zur OP geben wir unseren 
Patient:innen bereits in der Sprech-
stunde mit. So können Sie diese in Ruhe 
zu Hause durchlesen. Die stationäre 
Aufnahme erfolgt in der Regel am Tag 
vor der Operation.



Florence-Nightingale-Krankenhaus
Kreuzbergstraße 79
40489 Düsseldorf 
www.florence-nightingale-krankenhaus.de

Lungenkrebszentrum Düsseldorf-Kaiserswerth
Telefon Pneumologie 0211 409-3441
Telefon Thoraxchirurgie 0211 409-2060
lungenkrebszentrum@kaiserswerther-diakonie.de 
www.lungenkrebszentrum-duesseldorf-kaiserswerth.de 

Das Florence-Nightingale-Krankenhaus ist eine Einrichtung  
der Kaiserswerther Diakonie. www.kaiserswerther-diakonie.de
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Wir sind zertifiziert:


